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14) Berichte und Anfragen 

 

TOP 1 Bekanntgaben 

    Auftragsvergaben 

    Anwesend: 13 

 

118 

31.10.2024 65 Hauptfeuerwache  

Umbau Atem-
schutzwerkstatt - 
Einrichtung AWS 

MAW GmbH, 74532 
Ilshofen 

       
68.811,05     

119 

30.10.2024 65 Hauptfeuerwache  

Umbau Atem-
schutzwerkstatt - 
Schrankwand und 
Trockenbau 

Beck Schreinerei 
GmbH, 84100 Nieder-
aichbach 

       
89.594,51     

120 

02.11.2024 65 
Neubau Feuerwa-
che 2 Holzbauarbeiten 

Schmid GmbH & Co 
Zimmerei KG, 94347 
Ascha 

     
167.413,96     

121 

06.11.2024 65 
Neubau Feuerwa-
che 2 Fensterarbeiten 

HAMA, Alu + Holzbau-
werk GmbH, 84056 
Rottenburg 

     
276.035,57     

 

TOP 1 Bekanntgaben 

    Förderungen 

    Anwesend: 13 

 

Es liegen keine Förderungen vor. 

 

TOP 2  Freisinger Stadtwerke Forschungs- und Projekt-GmbH 

Wirtschaftsplan 2025 

   Anwesend: 13 

  

Der Wirtschaftsplan 2025 der Freisinger Stadtwerke Forschungs- und Projekt-GmbH 

ist aufgestellt und zu genehmigen. 

 

Beschluss Nr. 305/102a 

Anwesend: 13    Für: 13 Gegen: 0 den Antrag: 
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Der Finanz- und Verwaltungsausschuss beschließt: 

Der Finanz- und Verwaltungsausschuss empfiehlt dem Stadtrat den Oberbürgermeister der 

Stadt Freising zu ermächtigen, in der Gesellschafterversammlung der Freisinger Stadtwerke 

Forschungs- und Projekt-GmbH, folgenden Beschluss zu fassen: 

Der Wirtschaftsplan 2025 der Freisinger Stadtwerke Forschungs- und Projekt-GmbH wird ge-

nehmigt.  

Der Wirtschaftsplan 2025 der Freisinger Stadtwerke Forschungs- und Projekt-GmbH ist Be-

standteil des Beschlusses und liegt der Erstschrift des Protokolls in Ablichtung bei. 

 

TOP 3  Einrichtung eines Familienstützpunktes Freising und Marzling 

Anwesend: 13 

 

Beschlussvorlage der Verwaltung 

Mit Schreiben vom 26. September 2024 ist die Koordinierungsstelle für kommunale Familien-

bildung und Familienstützpunkte des Landratsamtes Freising bezüglich der Einrichtung eines 

Familienstützpunktes an die Stadt Freising herangetreten. Angefragt wurde dabei die kosten-

lose Bereitstellung einer Räumlichkeit als Stützpunktbüro im Sozialraum 6 Freising/Marzling, 

in der Sprechstunden sowie ein Elterncafé für Freisinger und Marzlinger Familien angeboten 

werden können. Der angegebene zeitliche Rahmen beträgt ca. 5 Wochenstunden.  

Das Landratsamt selbst nimmt am Förderprogramm "strukturelle Weiterentwicklung kommu-

naler Familienbildung und Familienstützpunkt" des Freistaates Bayern teil und trägt aufgrund 

des Erhalts der staatlichen Fördergelder die Personalkosten des Stützpunktes. Zusätzlich 

werden 3.000 Euro jährlich als freiwillige Leistung vom Landkreis Freising zur Verwendung 

von Projekten der Eltern- und Familienbildung zur Verfügung gestellt.  

Der Caritasverband der Erzdiözese München und Freising e.V., Beratungsstelle für Eltern, 

Kinder und Jugendliche Freising als Träger der Einrichtung, obliegt die Übernahme der 

Sachkosten und restlichen Personalkosten.  

Laut "Richtlinie zur Förderung der strukturellen Weiterentwicklung kommunaler Familienbil-

dung und von Familienstützpunkten" herausgegeben vom Bayerischen Staatsministerium für 

Familie, Arbeit und Soziales ist eine Kooperation zwischen Kommune, Landkreis und Träger 
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erwünscht. Dieses Dreiecksverhältnis signalisiere den Bürgern, dass eine gute Zusammen-

arbeit stattfindet und sich um die Familien im Landkreis von allen Seiten gemeinsam geküm-

mert wird.  

Der Familienstützpunkt selbst ist nach bereits ausgearbeiteter Kooperationsvereinbarung 

des Landkreises Freising für Familien beratend und unterstützend tätig in Fragen zu Erzie-

hung, Beziehung, Gesundheit, Bildung, Medienkompetenz, Hauswirtschaft und der Verein-

barkeit von Familie und Beruf. Ziel sei es, Elternkompetenzen durch lösungsorientierte Ange-

bote zu stärken. Bereits vorhandene Maßnahmen sollen um noch fehlende Angebote er-

gänzt werden.  Die sozialpädagogische Leitung des Stützpunktes leiste Präventivarbeit 

durch einen schnellen und unbürokratischen Weg als Hilfestellung für Familien.  

Als Kooperationspartnerin des Landratsamtes Freising und des Trägers könnte die Stadt 

Freising mit der Zurverfügungstellung von einer geeigneten Räumlichkeit wertvolle, wohnort-

nahe Unterstützungsarbeit für Familien leisten. Zwar sind auch bei der Stadt Freising die 

Möglichkeiten zur Unterbringung begrenzt, jedoch könnte zumindest ein Raum zum Zwecke 

der Sprechstundenberatung angeboten werden. Die Stadt gewährt damit indirekt einen finan-

ziellen Beitrag zur Verbesserung der kinder- und familienbezogenen Rahmenbedingungen 

vor Ort und stellt breitenwirksame, bedarfsgerechte Angebote für Familien im Sozialraum 6 

Freising/Marzling sicher. 

 

Beschluss Nr. 306/102a 

Anwesend: 13   Für: 13 Gegen: 0 den Antrag: 

 

Die Stadt Freising beteiligt sich im Rahmen des Förderprogrammes "strukturelle Weiterent-

wicklung kommunaler Familienbildung und Familienstützpunkte" des Freistaates Bayern als 

Kooperationspartnerin des Landkreises Freising und des Trägers der Einrichtung, Caritas-

verband der Erzdiözese München und Freising e.V.. 

Dafür stellt sie eine geeignete Räumlichkeit zur Einrichtung eines Familienstützpunktes im 

Sozialraum 6 Freising/Marzling mit einer Nutzungszeit von ca. 5 Wochenstunden (voraus-

sichtlich im Dialograum dASAMa) zur Verfügung. 

Die Räumlichkeit wird für diese 5 Stunden kostenlos zur Nutzung überlassen. Sämtliche mit 

der Raumüberlassung verbundenen Betriebs- und Nebenkosten werden von der Stadt Frei-

sing getragen.  
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Die Verwaltung wird beauftragt, die dafür notwendigen Schritte zu veranlassen. 

 

TOP 4  Antrag auf Investitionszuschuss und Darlehen im Rahmen der Sportförde-

rung für die Modernisierung der Schießanlage des Vereins Kgl. Priv. Feuer-

schützengesellschaft Freising 

Anwesend: 13 

 

Beschlussvorlage der Verwaltung 

Die Kgl. Priv. Feuerschützengesellschaft Freising e.V. hat eine Förderung, gem. den Richtli-

nien der Stadt Freising zur Förderung des Sportwesens (5% + 15% Förderung) für die o.g. 

Maßnahme beantragt.  

Der Antrag wurde am 26.08.2024 gestellt.  

Einem vorzeitigem Maßnahmebeginn wurde am 08.11.2024 zugestimmt.  

Die bestehende Anlage, die zusätzlich von zwei weiteren Freisinger Schützenvereinen ge-

nutzt wird ist inzwischen technisch veraltet. Durch die geplante Modernisierung ergeben sich 

deutliche Verbesserungen hinsichtlich Ablauf und Handhabung im Schießbetrieb.  

Die Kosten für die Maßnahme liegen lt. dem vorgelegten Vergleichsangebot bei 36.819,28 

für den Schießstand sowie weiteren Kosten in Höhe von 13.014,69 € für Malerarbeiten etc. 

Die Gesamtkosten betragen 49.833,97 €.  

Zur Finanzierung der Maßnahme hat der Verein außerdem einen entsprechenden Förderan-

trag beim BSSB gestellt, plant eigene Arbeitsleistungen in Höhe von 5841,00 € sowie Spen-

den in Höhe von 2.000 € ein. Insgesamt kann mit positiven Bescheid durch den BSSB mit 

einer Mittelaufbringung in Höhe von 36.948,75 € gerechnet werden.  

Es wird vorgeschlagen gemäß den Richtlinien der Stadt Freising zur Förderung des Sportwe-

sens 5 % der nachgewiesenen zuwendungsfähigen Kosten, maximal jedoch 2.491,70 € als 

Zuschuss und ein Darlehen in Höhe von 15%, maximal jedoch 7.475,09 € zu gewähren. 

 

Beschluss Nr. 307/102a 

Anwesend: 13   Für: 13 Gegen: 0 den Antrag: 

 

Die kgl. Priv. Feuerschützengesellschaft Freising e.V. erhält für die Modernisierung des 

Schießstands und Erneuerung der 10 m Luftgewehranlage gemäß den Richtlinien der Stadt 
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Freising zur Förderung des Sportwesens einen Zuschuss in Höhe von 5 % der nachgewiese-

nen zuwendungsfähigen Kosten, maximal jedoch 2.491,70 € und ein Darlehen in Höhe von 

15%, maximal jedoch 7.475,09 €. 

 

TOP 5  Satzung über die Erhebung der Gebühren für Notunterkünfte in der Stadt 

Freising 

   Anwesend: 13 

  

Beschlussvorlage der Verwaltung 

Die Gebühren der Notunterkünfte der Stadt Freising wurden bisher gemäß der "Satzung über 

die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Notunterkunftsanlagen der Stadt Frei-

sing" in der Fassung vom 15.12.2011. erhoben.  

Nachdem die Satzung bereits einige Jahre alt ist und die Stadt Freising durch die beste-

hende Satzung keine kostendeckenden Gebühren mehr erzielt wurde die Satzung in Ihrer 

jetzigen Form mit dem Ziel einer Anpassung der Gebührenhöhe, eine bessere Transparenz 

und einer vereinfachten Gebührenerhebung zu erreichen, grundlegend überarbeitet und ak-

tualisiert. Die Notunterkunftsgebühren wurden für das Jahr 2025 unter Heranziehung der Be-

legungszahlen und Ausgaben aus dem Jahr 2023 für die Unterkünfte der Unteren Isarau 2+4 

neu kalkuliert. Die Abbildung der laufenden Kosten erfolgt in einer Aufteilung der laufenden 

Kosten in Soll und Ist. Eine komplizierte Unterteilung in Kategorien pro qm Wohn- mit Nutz-

fläche würde zukünftig entfallen. Stattdessen wird der Gebührenmaßstab - und Satz in einer 

monatlichen Gebühr festgelegt mit der alle Kosten abgegolten abgegolten sind. 

 

Beschluss Nr. 308/102a 

Anwesend: 13   Für: 13 Gegen: 0 den Antrag: 

 

Dem Stadtrat wird empfohlen zu beschließen: 

Die Satzung über die Erhebung der Gebühren für Notunterkünfte der Stadt Freising, die we-

sentlicher Bestandteil dieses Beschlusses ist, und der Erstschrift des Protokolls in Anlage 

beiliegt, wird zum 01.01.2025 genehmigt. 
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TOP 6  Gebührensatzung für die öffentliche Entsorgung von Grüngut und Bauschutt 

in der Stadt Freising 

Anwesend: 13 

 

Beschlussvorlage der Verwaltung 

Die Stadt Freising bietet derzeit für Ihre Bürger den Service der Grüngut und Bauschutt Ent-

sorgung über die Wertstoffhöhe an. Hierfür werden Gebühren auf Grundlage einer Satzung 

vom 13.02.2009, zuletzt geändert am 14.06.2010, erhoben. 

Aufgrund gestiegener Kosten für die Entsorgung des angelieferten Bauschutts ist dieses An-

gebot für die Stadt Freising derzeit nicht mehr kostendeckend. Um das Angebot auch in Zu-

kunft aufrechterhalten zu können, ist daher die Anpassung der Gebühren erforderlich. 

Die Gebühren für die Entsorgung von Grüngut können weiterhin bei 2,00 € pro angefangene 

100 l bleiben, für die Entsorgung von Bauschutt müssen die Gebühren auf 2,00 € je angefan-

gene 10 l erhöht werden (bisher 1,00 €). Bei gleichbleibendem Entsorgungsmengen dürfte 

dies zu Mehreinnahmen von ca. 6.000 € führen. 

 

Beschluss Nr. 309/102a 

Anwesend: 13   Für: 13 Gegen: 0 den Antrag: 

 

Dem Stadtrat wird empfohlen zu beschließen: 

Die Gebührensatzung für die öffentliche Entsorgung von Grüngut und Bauschutt in der Stadt 

Freising. die wesentlicher Bestandteil dieses Beschlusses ist, und der Erstschrift des Proto-

kolls in Anlage beiliegt, wird beschlossen. 

 

TOP 7  Stellenplan 2025 

Anwesend: 13 

 

Beschlussvorlage der Verwaltung 

Bis zum 21.07.2024 konnten die Fachämter die Stellenplananforderungen für das Haushalts-

jahr 2024 abgeben. Die Anträge sind dahingehend umfassend überprüft und mit den jeweili-

gen Referatsleitungen vorbesprochen worden.  
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Die in der Anlage beantragten Stellenänderungen wurden anschließend am 22.10.2024 in 

der Stellenplankommission thematisiert und zur Beratung für die Aufstellung des Stellenplan 

für das Haushaltsjahr 2025 mitgegeben. 

Am 04.11.2024 wurden die Stellenänderungen dem Finanz- und Verwaltungsausschuss vor-

gestellt. 

 

Beschluss Nr. 310/102a 

Anwesend: 13   Für: 13 Gegen: 0 den Antrag: 

 

Dem Stadtrat wird empfohlen zu beschließen: 

Die Änderungen für den Stellenplan 2025 gem. Anlage, die wesentlicher Bestandteil des Be-

schlusses ist und der Erstschrift des Protokolls in Anlage beiliegt, werden beschlossen. Die 

mit einem Sperrvermerk gekennzeichneten Stellen werden nicht mit Haushaltsmitteln belegt, 

werden bei der Freigabe nochmals gesondert geprüft und dem FVA zur Entscheidung vor-

legt. 

 

TOP 8  Haushalt 2025 

Anwesend: 13 

 

Der Haushaltsplan wurde unter Beachtung der einschlägigen Bestimmungen erstellt. 

Der Haushaltsplan wird durch die Festsetzung in der Haushaltssatzung für die Haushaltsfüh-

rung verbindlich. 

 

Beschluss Nr. 311/102a 

Anwesend:      13   Für: 13 Gegen: 0 den Antrag: 

 

Dem Stadtrat wird empfohlen zu beschließen: 

Die Haushaltssatzung der Stadt Freising für das Haushaltsjahr 2025 samt ihren Anlagen, die 

wesentlicher Bestandteil des Beschlusses sind und der Erstschrift des Protokolls in der An-

lage beiliegen, wird genehmigt. 
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TOP 9  Finanzplan der Stadt Freising 2025 bis 2028 

Anwesend: 11 

 

Der vorgelegte Finanzplan wurde unter Beachtung der einschlägigen Bestimmungen erstellt. 

Der Finanzplan ist Anlage zum Haushaltsplan. Nach der VV Nr. 2 zu § 24 KommHV-K ist 

über den Finanzplan gesondert zu beschließen. 

 

Beschluss Nr. 312/102a 

Anwesend: 13   Für: 13 Gegen: 0 den Antrag: 

 

Dem Stadtrat wird empfohlen zu beschließen: 

Der Finanzplan 2025 bis 2028 der Stadt Freising, der wesentlicher Bestandteil des Beschlus-

ses ist und der Erstschrift des Protokolls in der Anlage beiliegt, wird genehmigt. 

 

TOP 10 Haushaltssatzung 2025 für die von der Stadt Freising verwaltete Kath. Kin-

derheim St. Klara Stiftung 

Anwesend: 12 

 

Der Haushaltsplan wurde unter Beachtung der einschlägigen Bestimmungen erstellt. 

Der Haushaltsplan wird durch die Festsetzung in der Haushaltssatzung für die Haushaltsfüh-

rung verbindlich. 

 

Beschluss Nr. 313/102a 

Anwesend: 13   Für: 13 Gegen: 0 den Antrag: 

 

Dem Stadtrat wird empfohlen zu beschließen: 

Die Haushaltssatzung für die von der Stadt Freising verwaltete Kath. Kinderheim St. Klara 

Stiftung für das Haushaltsjahr 2025 samt ihren Anlagen, die wesentlicher Bestandteil des Be-

schlusses sind und der Erstschrift des Protokolls in der Anlage beiliegen, wird genehmigt. 
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TOP 11 Finanzplan für die von der Stadt Freising verwaltete Kath. Kinderheim St. 

Klara Stiftung  

Anwesend: 13 

 

Der vorgelegte Finanzplan wurde unter Beachtung der einschlägigen Bestimmungen erteilt. 

Der Finanzplan ist Anlage zum Haushaltsplan. Nach der VV Nr. 2 zu § 24 KommHV-K ist 

über den Finanzplan gesondert zu entscheiden. 

 

Beschluss Nr. 314/102a 

Anwesend: 13   Für: 13 Gegen: 0 den Antrag: 

 

Dem Stadtrat wird empfohlen zu beschließen: 

Der Finanzplan für 2025 bis 2028 samt Anlagen für die von der Stadt Freising verwaltete 

Kath. Kinderheim St. Klara Stiftung, der wesentlicher Bestandteil des Beschlusses ist und 

der Erstschrift des Protokolls in der Anlage beiliegt, wird genehmigt. 

 

TOP 12 Haushaltssatzung 2025 für die von der Stadt Freising verwalteten Wohltätig-

keitsstiftungen 

Anwesend: 13 

 

Der Haushaltsplan wurde unter Beachtung der einschlägigen Bestimmungen erstellt. 

Der Haushaltsplan wird durch die Festsetzung in der Haushaltssatzung für die Haushaltsfüh-

rung verbindlich. 

 

Beschluss Nr. 315/102a 

Anwesend: 13   Für: 13 Gegen: 0 den Antrag: 

 

Dem Stadtrat wird empfohlen zu beschließen: 

Die Haushaltssatzung für die von der Stadt Freising verwaltete Wohltätigkeitsstiftungen für 

das Haushaltsjahr 2025 samt ihren Anlagen, die wesentlicher Bestandteil des Beschlusses 

sind und der Erstschrift des Protokolls in der Anlage beiliegen, wird genehmigt. 
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TOP 13 Finanzplan für die von der Stadt Freising verwalteten Wohltätigkeitsstiftun-

gen 

Anwesend: 13 

 

Der vorgelegte Finanzplan wurde unter Beachtung der einschlägigen Bestimmungen erteilt, 

Der Finanzplan ist Anlage zum Haushaltsplan. Nach der VV Nr. 2 zu § 24 KommHV-K ist 

über den Finanzplan gesondert zu beschließen. 

 

Beschluss Nr. 316/102a 

Anwesend: 13   Für: 13 Gegen: 0 den Antrag: 

 

Dem Stadtrat wird empfohlen zu beschließen: 

Der Finanzplan für 2025 bis 2028 samt Anlagen für die von der Stadt Freising verwalteten 

Wohltätigkeitsstiftungen, der wesentlicher Bestandteil des Beschlusses ist und der Erstschrift 

des Protokolls in der Anlage beiliegt, wird genehmigt. 

 

TOP 14  Berichte und Anfragen 

 Anwesend: 13 

 

Es liegen keine Berichte und Anfragen vor.  

 


